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Aufgabe 33:

Sei der folgende Fluss gegeben:

ϕ(t, x) =
x√

1− 2x2t

Bestimme eine Differentialgleichung, deren zugehöriger Fluss ϕ ist.

Aufgabe 34:

Zeige, dass durch die Abbildungsvorschrift

φ(t, x, y) =

(

x

et
,
tx+ y

et

)

ein Fluss auf R2 definiert wird.

Aufgabe 35:

Sei y : R → R eine stetig differenzierbare nicht konstante Funktion und g : R → R

eine stetige Funktion, sodass die Differentialgleichung

ẏ(t) = g(y(t))

für alle t ∈ R erfüllt ist. Zeige, dass y : R→ R nicht periodisch ist.

Aufgabe 36:

Sei f : Rn
→ R

n lokal Lipschitz-stetig und es gelte

〈x, f(x)〉 ≤ 0

alle x ∈ Rn mit ‖x‖ ≤ R.

Sei u : (T−, T+) → R
n eine maximale Lösung des Anfangswertproblems

u̇(t) = f(u(t)) mit u(0) = u0

wobei ‖u0‖ ≤ R. Zeige die folgenden Aussagen:

a. u(t) ∈ UR(0) für alle t ∈ [0, T+).

b. Wenn T+ < ∞ gilt, dann ist u stetig nach T+ fortsetzbar.

c. Wenn T+ < ∞ gilt, dann ist die Fortsetzung von u in T+ stetig differenzierbar

mit u̇(T+) = f(u(T+)).

d. T+ = ∞.


